
Der Architekt 
von San Nicolao, 
Giornico, spricht 
 
nichts als 
dreissig lagen 
breite mit 
schmalen 
wechselnd 
taubengrauer  
granitblöcke 
gegliedert durch 
sechs lisenen 
die oben  
im rundbogen 
enden 
die mauern 
fensterlos 
nur durch die apsis 
lass ich ein wenig 
licht herein 
ah       ich weiss schon 
sie bauen jetzt 
die durchbrochene wand 
die spitzen bögen 
die auflösung 
aber wenn 
die nationalstrasse zwei 
und die gotthardlinie wieder 
verschwunden sein werden 
werd ich noch immer 
da stehen 
und wiederholen 
was ich schon 
im jahre 1120 
gesagt habe 
mein taubengraues 
mein granitquadriges 
mein letztes 
mein benediktinisches 
wort 
 

Alfred Andersch 1914 – 1980) 


